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Keywords 
 
40 Jahre Kantonsschule Luzern am Alpenquai 
 
In einem grossen Lernfeld die ganze Kantonsschule Luzern bewegen 
 
Thema und Leitmotiv «Bildung bewegt» 
 
Drei Bereiche 
40 Projekte im Verkehrshaus der Schweiz 
Freitag, 7. März, und Samstag, 8. März 2008, je 10 bis 17 Uhr 
50 Projekte im «Offenen Schulhaus» 
Samstag, 8. März 2008, 10 bis 16 Uhr 
Schiffsshuttle 
20 Projekte am «Grossen Fest» 
Samstag, 8. März 2008, 20.30 bis 02.00 Uhr 
 
Alle Fächer, grosse und kleine Projekte, interdisziplinär, interaktiv, Allgemeinbildung, 
projektorientiertes Lernen, Teamteaching 
 
Wissenstransfer in die Öffentlichkeit 
 
Die Kantonsschule Luzern als Gemeinschaft 
 
Reflexion gymnasialer Bildung 
 
Expo der Kantonsschule Luzern 
 
1830 Schülerinnen und Schüler, 220 Lehrpersonen, 60 Mitarbeitende, die Schulleitung 
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Einführungstext 
 
Die Kantonsschule Luzern (KSL) hat vor 40 Jahren das Schulhaus am Alpenquai bezogen. Zu 
diesem Jubiläum erarbeiten und realisieren wir das Projekt «Bildung bewegt – 40 Jahre 
Kantonsschule Luzern Alpenquai». Der Kerngedanke von «Bildung bewegt» besteht darin, die ganze 
Kantonsschule Luzern in einem grossen Lernfeld vielfach zu bewegen, alle Schülerinnen und 
Schüler, alle Lehrpersonen, die Schulleitung, das Personal, das Schulhaus. 
 
«Bildung bewegt» ist Thema und Leitmotiv für dieses Bildungsfest. 
 
« Bildung bewegt – 40 Jahre Kantonsschule Luzern Alpenquai» umfasst drei Bereiche: 
Erstens werden wir im Verkehrshaus der Schweiz 40 Projekte realisieren. Die Kantonsschule 
Luzern bewegt sich an einen andern Lernort und thematisiert Mobilität. Das zahlenmässig grösste 
Gymnasium der Schweiz im meistbesuchten Museum der Schweiz! 
Zweitens werden 50 freie Projekte im Rahmen eines «Offenen Schulhauses» verwirklicht, Projekte 
im Schulhaus und um das Schulhaus herum, die den Lebensraum Kantonsschule Luzern bedenken 
und bewegen.  
Drittens veranstalten wir mit 20 weiteren Projekten im Schulhaus Alpenquai ein «Grosses Fest», das von 
den bewegten 68er Jahren ausgeht, und die Besucherinnen und Besucher durch die vier Jahrzehnte 
bewegt. 
 
Im Projekt «Bildung bewegt» sind alle Fächer beteiligt. Die Arbeit erfolgt in Projektgruppen, die 
zugleich Interessengruppen sind. Die Lernfelder sind aktualitätsbezogen und interdisziplinär 
orientiert. Die Präsentationsformen sind zumeist interaktiv angelegt und werden in einer 
Projektwoche vorbereitet.  
Die über 100 Einzelprojekte werden zu einem Grossprojekt zusammengeführt. 220 Lehrpersonen 
nehmen so an einem Teamteaching teil. Und das am Gymnasium erworbene Wissen und Können 
wird lebensnah und wirkungsvoll vermittelt. Gezeigt wird damit, dass die Allgemeinbildung, wie sie 
an der Kantonsschule Luzern im Zentrum steht, einen Alltags- und Lebensbezug hat.  
 
Die Schülerinnen und Schüler setzen bunt gefächerte Projekte für ein breites Publikum um, ein 
Wissenstransfer vom Schulhaus in die Öffentlichkeit findet statt.  
 
Da wird aus Frittieröl Benzin gewonnen, dort wird ein Schulgratisblatt publiziert, da wird gefragt, ob 
Raumfahrt und Sciencefiction Religionsersatz sind, dort wird ein Pisa-Parcours erarbeitet, da werden 
Glückspiele mathematisch hinterfragt, dort werden Kanus gebaut (und in einem Rennen über den See 
getestet), da wird während einer Woche täglich eine News-Sendung produziert, dort wird Road-Pricing 
in Luzern thematisiert, da wird eine Photovotaikanlage auf den Kantidächern installiert und in Betrieb 
genommen, dort wird im Café Philo diskutiert, da werden Kurzkonzerte in der Flughalle inszeniert, dort 
heben selber konstruierte Zeppeline ab, da wird eine Punk-Bar betrieben, dort wird ein DJ-Set 
vorbereitet. 
 
So stehen naturwissenschaftlich, geisteswissenschaftlich und sozialwissenschaftlich ausgerichtete 
Projekte sowie künstlerisch und allgemein kulturell ausgerichtete Projekte nebeneinander. 
 
Durch das gemeinsame Tun erleben sich alle Schülerinnen und Schüler sowie alle Lehrerinnen und 
Lehrer zudem als Gemeinschaft, als eine Schule. 



 
Das Projekt wird zur Plattform der Präsentation und damit auch der Reflexion gymnasialer Bildung. 
 
«Bildung bewegt – 40 Jahre Kantonsschule Luzern Alpenquai» wird am Samstag, 1. März 2008, 
begleitet von einer Beilage in der Neuen Luzerner Zeitung. Darin wird die Allgemeinbildung 
thematisiert sowie das Programm von «Bildung bewegt» vorgestellt.  
 
Die Öffentlichkeit wird zur Präsentation aller Projekte ins Verkehrshaus und an der Schule 
eingeladen. 
 
Die ganze Schule ist am Projekt beteiligt, das sind rund 1'840 Schülerinnen und Schüler, 220 
Lehrpersonen und 60 Personen vom Betriebspersonal.  
Hauptpartner von «Bildung bewegt – 40 Jahre Kantonsschule Luzern Alpenquai» sind das 
Verkehrshaus der Schweiz und die Luzerner Kantonalbank. 
 
Kurz:  
«Bildung bewegt – 40 Jahre Kantonsschule Luzern Alpenquai» ist die Expo der Kantonsschule 
Luzern. 
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Statements 
 
 
Gabrielle von Büren-von Moos 
„KSL 40 – Bildung bewegt“ zeigt das Potenzial des Gymnasiums, nach innen und nach aussen. 
 
Die Schule zeigt sich in der Öffentlichkeit – immer wieder und speziell in dieser Schulwoche. 
 
 
Stefan Graber 
«Bildung bewegt» ist die Expo der Kantonsschule Luzern, zugleich eine Expo gymnasialer Bildung. 
 
«Bildung bewegt» ist ein grosses Lernfeld, das mannigfache und einzigartige Bildungserlebnisse 
ermöglicht. 
 
 
Roland Haltmeier 
Unsere Schule, das grösste Langzeitgymnasium der Schweiz, bewegt sich – selbstverständlich nicht 
nur im Rahmen von «Bildung bewegt». 
 
Über hundert Projekte, zusammengefügt zu einem Grossprojekt, das schafft Schulidentität. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


